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Zahlreiche Ehrungen stehen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung des FC-Bayern-Fanclubs im Gasthaus Plödt in Diepoltsreuth. Bild: mef

Bayern zählen auf treue Fans
Auf ein erfolgreiches
Jubiläumsjahr blicken die
Flosser Bayern-Freunde
zurück. Der Fanclub hat
einmal mehr seine
Spendierfreudigkeit unter
Beweis gestellt.

Floß. (mef) Nur die plötzliche Er-
krankung von Präsident Gerhard
Stadler trübte die Stimmung im Gast-
haus Plödt in Diepoltsreuth. Deshalb
blieb zweitem Vorsitzenden Harald
Sigritz der Jahresrückblick vorbehal-
ten. Er rief die Ereignisse im 30. Jubi-
läumsjahr des Fanclubs in Erinne-
rung. Höhepunkt war der Besuch
von Vorstandsvorsitzendem Karl-
Heinz Rummenigge. Insgesamt be-

suchte der Fanclub 34 Spiele des FC
Bayern und bot den Mitgliedern über
50 Veranstaltungen an. „Wir wollen
die Meisterschaft, und wir wollen
auch noch nach Berlin“, betonte der
stellvertretende Vorsitzende im Hin-
blick auf das Pokalfinale. Mit der Tri-
kotspende an den FC Weiden-Ost er-
höhe sich das Spendenbarometer
des Fanclubs seit der Vereinsgrün-
dung auf nunmehr 63 500 Euro.

Von einem Umsatz von 185 254,41
Euro berichtete Kassier Christian Ha-
berkorn der Versammlung. Den Ge-
samtausgaben von 93 025,83 Euro
standen Einnahmen von 92 228,58
Euro gegenüber. Der Verlust von
797,25 Euro sei mit Rücklagen ausge-
glichen worden. Den größten Anteil

am gesamten Umsatz haben die Be-
stellungen und Abrechnungen der
Karten für die Spielbesuche mit rund
62 Prozent, hielt der Kassier fest. Zu-
sammen mit Schriftführer Bürger-
meister Günter Stich, und Kassier
Christian Haberkorn ehrte Sigritz
langjährige Mitglieder.

Seit 30 Jahren sind dabei: Günter
Freier, André Stich, Herbert Meierl,
Uli Einsporn, Jürgen Schnappauf,
Günther Regn, Johann Rögner, Bernd
Schnappauf (Flossenbürg), Thomas
Gleißner, Markus Reber, Sonja Reber,
Helmut Spickenreuther, Max Börner,
Hans Kriechenbauer, Lothar Färber,
Nadine Aichinger, Otto Pschierer,
Heinrich Stadler, Josef Trompell, Pe-
ter Münchmeier, Bernd Schnappauf

(Floß), Manfred Witzer, Heinz Man-
dry, Marina Becker, Karl Gollwitzer,
Werner Opitz, Petra Schaller, Horst
Feiler, Sascha Schuller, Josef Striegl,
Ulrich Höcker, Max Scherm, Rainer
Bock, Franz Striegl und Ehrenmit-
glied Ludwig Kögl.

Seit 25 Jahren machen Else Schön,
Inge Schnappauf, Christoph Schnap-
pauf, Alexander Oppenauer, Alfons
Bäumler, Hannelore Grundler, Hu-
bert Neubauer, Anita Zellner, Micha-
el Zellner, Anita Meier, Alfons Vogl,
Kurt Frötsch, Sabrina Dietz, Helmut
Hettler, Dietmar Achatz, Karin Reber,
Astrid Stich, Maria Legat, Karl Witt,
Sebastian Witzl, Christoph Pschierer,
Franz Reber, Yvonne Schnappauf und
Florian Schuller mit.

VERSTORBEN

Trauer um
Josef Beierl
Floß. (le) Der Tod seiner Frau im
September letzten Jahres hinter-
ließ bei Josef Beierl und seinen
Kindern Andrea und Christian ei-
ne schmerzliche Lücke. Darunter
litt der frühere Deponiearbeiter
beim Landkreis bis zu seinem Tod
am 6. April. Der waschechte Flos-
ser wurde am 21. November 1952
in Floß als Sohn der Kohlenhänd-
lers-Eheleute Emmi und Josef
Beierl geboren, wuchs mit
Schwester Klara im Elternhaus in
der Flossenbürger Straße auf und
besuchte die Flosser Volksschule.
Bei der Firma Kabel- und Metall-
werke in Floß schloss er die Lehre
alsWerkzeugmacher ab. 1977 hei-
ratete er Edith Korinek. Das Fami-
lienglück waren die beiden Kin-
der Andrea und Christian. Im
Trauergottesdienst in der evange-
lischen Kirche sagte Pfarrer Wil-
fried Römischer, dass die Gött-
lichkeit stärker als der Tod sei. Im
evangelischen Friedhof fand die
Beisetzung statt.

TIPPS UND TERMINE

Kunstvolle
Osterkerzen
Floß. (le) Die Ministranten der
Pfarrgemeinde St. Johannes der
Täufer waren in den vergangenen
Tagen recht fleißig. Sie bastelten
kunstvoll gestaltete Osterkerzen
und werden diese vor dem Got-
tesdienst am Gründonnerstag
um 20 Uhr zum Verkauf anbieten.
Der Kaufpreis beträgt fünf Euro.
Der Erlös fällt ausschließlich den
Ministranten zu.

IN ALLER KÜRZE

Floß
Evangelischer Frauenbund. Heute,
9 Uhr, Gymnastik für Frauen mit
Moni im Gemeindehaus.
Evangelischer Kirchenchor. Heute,
19.30 Uhr, Probe in der St.-Johan-
nes-Baptista-Kirche.

Katholischer Frauenbund. Heute,
15.30 Uhr, Seniorengymnastik im
Pfarrheim St. Josef.

Katholischer Männerverein. Don-
nerstag, 21 Uhr, in der St.-Johan-
nes-Kirche. Nach dem Gottes-
dienst Ölbergandacht in der Ka-
pelle der Pfarrkirche.

Flossenbürg
Sportanglerbund Altenhammer.
Freitag Fischspezialitäten wie Zan-
der- und Welsfilet im Bierteig, ge-
grillte Forellen und geräucherte
Makrelen und Forellen. Verkauf
von 10 bis 12 Uhr am Bauhof.

Familienservice Bei Krankheit. Be-
ratung beim Maschinenring Neu-
stadt, Telefon 0961/482500.

Nur kein „Abstiegsgwaf“
Clubfans glauben an die Mannschaft – Gerald Bublat bleibt Vorsitzender

Floß. (le) Beim Fanclub des 1. FC-
Nürnberg stirbt die Hoffnung zuletzt.
Die Mitglieder glauben fest daran,
dass der Club den Relegationsplatz
in der ersten Bundesliga noch
schafft. Das war jedenfalls die Stim-
mung in der Jahreshauptversamm-
lung am Samstag im Vereinslokal

„Weißes Rößl“. „Wir waren stets be-
müht, ein aktives und abwechslungs-
reiches Jahresprogramm zu bieten“,
hielt Vorsitzender Gerald Bublat fest.
Die Mitgliederbetreuung nehme ei-
nen besonderen Stellenwert ein. Teil-
nahmen an festlichen Veranstaltun-
gen örtlicher Vereine seien selbstver-

ständlich. Sportlich aktiv waren Mit-
glieder beim Fußball-Pfingstturnier,
bei der Marktmeisterschaft im Ke-
geln, beim Pfingstschießen der
Schützengesellschaft 1834 sowie
beim Hermann-Gollwitzer-Cup im
Eisstockschießen.

Vollbesetzt war der Reisebus zur
Familienfahrt nach Pottenstein, er-
folgreich war auch der Preisschaf-
kopf. Nicht lange hielt sich der Vorsit-
zende mit der Lage des 1. FC Nürn-
berg auf. „Das Abstiegsgwaf hab’ ich
satt, denn wenn es so sein soll, dann
steigt der Club eh wieder auf.“

Detailliert war der Bericht von Kas-
sier Peter Späth. Der Fanclub habe
130 Mitglieder. Es gab vier Neuauf-
nahmen, einen Austritt und einen

Sterbefall. Finanziell stehe der Verein
gut da, Einnahmen und Ausgaben
hielten sich die Waage. Bublat ehrte
Josef Putz, der dem Fanclub seit 25

Jahren angehört. Zehn Jahre ist Fran-
ziska Helgert dabei. Beide wurden
mit Ehrenurkunden und Präsenten
ausgezeichnet.

Die Geehrten Josef Putz (sitzend, links) und Franziska Helgert (sitzend,
rechts) werden vom wiedergewählten Vorstand eingerahmt. Vorsitzender
ist weiterhin Gerald Bublat (sitzend, Zweiter von links). Bild: le

DAS VORSTANDSTEAM

Bei den Neuwahlen gab es kaum
Veränderungen. Vorsitzender bleibt
Gerald Bublat, Stellvertreter Man-
fred Helgert, Schatzmeister Peter
Späth, Schriftführer Bernhard Leh-
ner. Den Ausschuss bilden Karl
Gonsior, Gerd Lindner, Andreas

Stahl (neu), Christopher Schaller
und Lukas Schaller (neu).

Sportwart bleibt Alexander Meier
und Stellvertreter Tobias Meier.
Kassenprüfer sind Carmen Helgert
und Gerd Lindner. (le)

Ausgezeichnete Sportkegler
Floß. (le) Ehrungen langjähriger
und verdienter Mitglieder standen
in der Jahreshauptversammlung
des 1. Sport-Kegel-Clubs 1977 in
der Keglerstube im Mittelpunkt.
Vorsitzender Andreas Stahl sprach
von Vorzeigemitgliedern, die sich
durch ihre Treue zum Verein aus-

zeichneten. Gemeinsam mit Sport-
wart Robert Rosenkranz hatte er
die Jubilare mit Ehrenurkunde und
Ehrennadel ausgezeichnet: 25 Jah-
re: Ulrich Bäuml, 30 Jahre: Edith
Kulisch, jeweils 40 Jahre: Heidi
Freier, Angela Kandler, Monika
Müller und Mario Volkmer. Bild: le

Schuss aufs
Glückskuvert
Königlich Privilegierte loben Wettbewerb aus

Floß. (le) Der älteste Sportverein im
Markt, die Königlich privilegierte
Schützengesellschaft 1834, setzt ihre
über 100 Jahre alte Tradition des
Pfingst-, Glücks- und Pokalschießens
fort. Schützenmeister und Gesell-
schaftsausschuss rüsten sich jetzt
schon, um das Wettschießen zu ei-
nem Erfolg werden zu lassen.

Das Wettschießen beginnt am Mitt-
woch, 29. Mai, und wird am Freitag,
31. Mai, Donnerstag, 6. Juni, und
Freitag, 7. Juni, jeweils um 18.30 Uhr
fortgesetzt. Beim Glücksschießen
werden drei Schuss auf ein Kuvert
abgegeben. Entsprechend der über
das Kuvert ermittelten Summe gibt
es Gewinne: Erster Preis sind 100
Euro für ein Spanferkel, zweiter Preis
drei 25-Euro-Gutscheine für einen

Partyservice und dritter Preis zwei
25-Euro-Gutschein vom Gewerbe-
ring. Ein Kuvert kostet einen Euro,
für fünf Euro gibt es sechs Kuverts.
Der Nachkauf ist möglich.

Beim sportlichen Mannschafts-Wett-
kampf wird der Raiffeisen-Wander-
pokal ausgeschossen. Eine Mann-
schaft besteht aus vier Schützen, wo-
bei jeder Schütze zehn Schuss abzu-
geben hat. Die Anmeldegebühr pro
Team beträgt zehn Euro. Die beste
teilnehmende Damenmannschaft er-
hält einen Gutschein von 25 Euro für
das Museumscafé Flossenbürg. Die
Preisverteilung findet am 19. Juni um
19 Uhr im Schützenheim statt. Ge-
winne verfallen, falls der Preisträger
oder deren Vertretung nicht anwe-
send ist.


